
in Heiligenwald, Landsweiler, Merchweiler, Schiffweiler und Wemmetsweiler

Ausgabe   026  -  November 2014 bis Januar 2015

fallen, fallen wie von weit,
als welkten in den Himmeln 
ferne Gärten.

Rainer Maria Rilke 

Blätter 



02 Neues aus unseren Gemeinden

Die Pfarrerin...

...Daniela Loster ist im Gottesdienst am 13. September 
2014 einstimmig und gleich im ersten Wahlgang auf die 
Pfarrstelle der Kirchengemeinde Heiligenwald gewählt 
worden. Die lange Zeit der Vakanz - das Wahlprozedere hat 
bereits mit der Ausschreibung der Stelle im Juli 2013 begon-
nen - geht nun zu Ende und die Heiligenwalder können sich 
darauf freuen, dass die neue Pfarrerin ab 1. Dezember ihren 
Dienst antritt. Auf den Seiten 6 und 7 erfahren Sie mehr 
über die Pfarrwahl und Pfarrerin Loster stellt sich vor. 

Auch die Gemeindebriefredaktion begrüßt Sie herzlich, liebe 
Frau Loster, und freut sich auf die Zusammenarbeit mit Ihnen. 

Der Bagger...

...steht ja immer noch vor dem Gemeindehaus in Schiffweiler. 
Wird jetzt doch alles abgerissen? 

Diese Frage wird der Schiffweiler Küsterin oder der Pfarrerin 
in letzter Zeit häufig gestellt. Auf Seite 9 erfahren Sie, was 
wirklich im und um das Gemeindehaus herum passiert. 

WICHTIG: Schon jetzt bitten wir um Verständnis, dass im 
Januar 2015 wegen der Bauarbeiten keine Gottesdienste in 
Schiffweiler stattfinden können. Um Energiekosten zu sparen, 
bleibt auch die Kirche Landsweiler-Reden im Januar geschlos-
sen und alle Gottesdienste finden im Ev. Gemeindehaus in der 
Illinger Straße 12 in Landsweiler statt! 

Die Kirche...

...in Heiligenwald braucht nicht nur ein neues Dach. Während 
der Bauphase stellt sich an vielen Stellen weiterer 
Sanierungsbedarf heraus. Sie wollen mehr über den aktuellen  
Stand der Arbeiten erfahren? Dann schauen Sie in den 
Baureport Nr. 3, der der Heiligenwalder Ausgabe dieses 
Gemeindebriefes beigelegt ist. Auch die Baureporte Nr. 1 und  
Nr. 2 sind über das Gemeindeamt Heiligenwald noch erhält-
lich. Und wenn Sie mit Ihrer Spende einen Beitrag zur 
Sanierung  leisten möchten - hier ist die Bankverbindung: 

IBAN: DE97592520460100058775
BIC: SALADE51NKS
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04 Andacht : Wovor hast Du Angst?

ch gehe durch einen Wald mit Was wäre, wenn die Bäume ihre I Laubbäumen. Die Blätter sind Blätter im Herbst nicht loslassen 
gelb, rot, braun. Es duftet wunderbar würden?
nach Pilzen, nach Moos, nach Sie würden auf dem Baum hängen, 
Herbstwald. Es ist nicht zu warm und verfaulen, nasse schwere Klumpen 
nicht zu kalt. Keine Stechmücken sind bilden. Wenn ein Herbststurm käme, 
mehr unterwegs. würde der Baum Schaden nehmen,  

umstürzen gar. Es gäbe keine frischen 
Ein Wind kommt auf, die Bäume Nährstoffe auf dem Waldboden, und 
rauschen, und viele Blätter fallen um keinen Lebensraum für Milliarden von 
mich herum zu Boden. Ich sehe, wie Lebewesen pro Handvoll Erde. 
leicht sie sich von den Ästen lösen, 
wie sie zu Boden gleiten. Sie fallen Wovor hast Du Angst?
nicht herunter wie ein Stein, sie 
segeln sanft und elegant. Die Kinder Festhalten hat immer etwas mit Angst 
springen los und versuchen sie zu zu tun. Wird wieder ein Frühling 
fangen, bevor sie auf dem Boden kommen? Wird es neue Blätter, neues 
aufkommen. Es ist so wunderschön Grün geben? Manchmal zweifeln wir 
im Herbstwald! Ein wunderbares daran, dass das geschieht! Dann ist 
Schauspiel! die Angst zu groß

ª Angst vor der Haltlosigkeit
ª Angst etwas zu verlieren

Dabei ist der Vorgang, der uns so  Angst vor der Ungewissheit
gefällt, eine Art „Sterben“. Zwar  Angst keine Kontrolle zu haben
leben die Bäume weiter, aber die  Angst vor der Veränderung 
Blätter sterben ab. Sie haben ihre  Angst vor der Wahrheit
Aufgabe erfüllt. Sie werden nicht 
länger am Leben erhalten. Der Baum 
hat ihnen die Lebenskraft entzogen. 
Sie werden der Vergänglichkeit 
preisgegeben. Werden vergehen, 
wieder zu Erde.

Die Blätter sterben

Vor uns liegen die dunklen Tage,  der 
November mit seiner Nässe, seiner 
Dunkelheit, die Gedenktage, Volks-
trauertag und Ewigkeitssonntag.

ª

ª

ª

ª
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Was lässt Dich festhalten an dem, Er lässt uns ein Licht aufgehen, mit 
was besser wäre, gehen zu lassen? der ersten Kerze am Adventskranz. Er 

verspricht uns: 
„Ihr habt kein Vertrauen, Ihr 
Kleingläubigen!“ tadelt Jesus seine „Weil Gott in 
Jünger sanft. Es fällt uns so schwer, tiefster Nacht erschienen,
darauf zu vertrauen, dass stets alles  wird unsere Nacht 
so kommt, wie es kommen soll. nicht endlos sein.“

In den letzten Spätherbsttagen 
sehnen wir uns sehr nach dem Ihre Pfarrerin
Vertrauen eines Baumes. Der Baum Wiltrud Bauer
empfindet keine Angst. Er ist einge-
bunden in den Kreislauf der Natur. Er 
ist in seinem Sein ganz Geschöpf 
Gottes, das dem Urvertrauen unter-
worfen ist: „So lange die Erde steht, 
wird nicht aufhören, Saat und Ernte, 
Hitze und Frost,…“

Übt jeden Tag das Vertrauen, ermu-
tigt uns Jesus! Er wird auch mich 
auffangen, wenn ich eines Tages 
einmal falle. Er lässt mich nicht hart 
aufschlagen, sondern fängt mich mit 
sanfter Hand auf.

Segen

Gott segne euch 
auf dem Weg durch den Advent.

Gott fülle euch mit Licht.
Gott lasse eure Freude 

auf Weihnachten riesengroß werden.
Amen.

(Lisa Neuhaus)
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as Presbyterium hat gewählt - Sie konnten es auf Seite 2 schon lesen: D Daniela Loster heißt die neue Pfarrerin in Heiligenwald. Auf dieser und 
der nächsten Seite erfahren Sie mehr über die Pfarrwahl und die neue Pfarrerin 
stellt sich vor. 

ndlich war es so weit: Pfarrer Udo ßend die Pfarrwahl.  Die Wahlbeteiligung 
Blank begrüßte am Samstag, 13. lag bei glatten 100 %. Pfarrerin Daniela E
September 2014, in Vertretung für Loster schaffte die Mehrheit gleich im 

den Superintendenten die Gemeinde zum ersten Wahlgang. Nach der Wahl folgte 
Wahlgottesdienst. Er sagte, dass man sich Beifall der Gottesdienstbesucher.  Pfarrer 
freue, werde man doch in Kürze die Blank gab das Wahlergebnis bekannt und 
vakante Pfarrstelle besetzen können: „Auf wies darauf hin, dass dieses an den 
diesen Tag haben wir lange und sehnlichst nächsten beiden Sonntagen an allen 
gewartet!“ Gottesdienststätten bekannt gegeben 

werden müsse mit dem Hinweis auf die 
Er predigte über Apostelgeschichte 6, 1-7, Einspruchsmöglichkeit in den nächsten 
ein Predigttext, der ihm als Geschäfts- drei Wochen bei dem Superintendenten 
führer des Diakonischen Werkes wie auf unseres Kirchenkreises. 
den Leib geschneidert ist. Dieser Text gilt 
als Zeugnis der Arbeitsteilung, die in der Vielen Dank an Pfarrer Blank für einen 
christlichen Gemeinde praktiziert wird. Die sehr schönen Gottesdienst und eine 
einen haben darauf zu achten, dass „das spannende und kritische Predigt und an 
Wort Gottes nicht versäumt wird“ und Pfarrer Meyer für die Durchführung der 
„anzuhalten am Gebet und am Amt des Pfarrwahl.
Wortes“. Die anderen verhindern mit 
praktischer Arbeit, dass Notleidende Pfarrerin Loster haben wir natürlich direkt 
übersehen werden. im Anschluss an den Gottesdienst über 

den Ausgang der Wahl informiert und zur 
Pfarrer Wolfgang Meyer, der Skriba Wahl gratuliert. Sie und ihre Frau Angela 
unseres Kirchenkreises, leitete anschlie- Börger waren sehr gerührt, und beide 

haben große Lust nach 
Heiligenwald zu kommen. 
Ihren Dienst wird Pfarrerin 
Loster voraussichtlich am 1. 
Dezember antreten - und 
auch Weihnachten mit uns 
feiern!  
     

Oliver Kremp



07Die neue Pfarrerin stellt sich vor

Liebe

Leserin,

lieber

Leser!

Daniela Loster

und ihre Talente für eine gute Sache zu 
gewinnen. 

Seit dem Kölner Kirchentag 2007 war 
ich mehrfach bei Kirchentagen in Pro-
jektleitungen engagiert. Dabei ging es 
meistens um das Programm auf Open-
Air-Bühnen.

2010 - 2011 war ich in der Ev. Gemein-
de Köln, im Bezirk ThomasChristus-
Kirche, sowie im Frühjahr 2011 in der 
Kirchengemeinde Ehrenfeld (ebenfalls 

ein Name ist Daniela Loster in Köln) als angestellte Pastorin tätig. M und ab 01. Dezember 2014 Mit Schwerpunkt an der Christuskirche 
werde ich Pfarrerin der Kirchenge- Köln habe ich Gottesdienste gefeiert, 
meinde Heiligenwald. Darauf freue ich Gemeindegruppen begleitet und mehr-
mich sehr. fach Ausstellungen mit wechselnden 

Teams betreut, in Ehrenfeld u. a. die 
Ein paar Sätze zu mir: Begleitung zweier Seniorenheime. 
Ich wurde am 22.11.1967 in Köln Außerdem habe ich mich dort um die 
geboren, bin in Köln, Lohmar und Öffentlichkeitsarbeit mit Schwerpunkt 
Troisdorf zur Schule gegangen und Internet gekümmert. 
habe in Bonn und Münster evangelische 
Theologie studiert. Nach meinem Seit August 2011 bin ich Gemeinde-
Theologiestudium und dem Gemeinde- pfarrerin in der Evangelischen Kirchen-
vikariat in Altwied war ich als „Medien- gemeinde Völklingen-Warndt, wo ich 
vikarin" in der Internetarbeitsstelle der alle gemeindlichen Aufgaben durch-
Evangelischen Kirche im Rheinland geführt habe ohne einen bestimmten 
tätig. In der Kirchengemeinde Düssel- Schwerpunkt. 
dorf-Eller und in der Matthäi-Kirchen-

„Ihr aber seid der Leib Christi und jeder gemeinde in Düsseldorf betreute ich als 
von Euch ein Glied", schreibt Paulus an Pfarrerin zur Anstellung jeweils vakante 
die Gemeinde in Korinth (1.Kor 12,27).Gemeindebezirke.

Mir ist es wichtig, dass alle Mitglieder Fünf Jahre lang war ich dann als 
für eine Gemeinde bedeutsam sind und Pastorin im Sonderdienst für Öffentlich-
das Gesicht der Gemeinde prägen. Ich keitsarbeit im Kirchenkreis Birkenfeld 
freue mich, dass ich eines dieser im Hunsrück tätig. 
Gesichter sein darf und darauf, 

Seit März 2009 bin ich außerdem möglichst viele von Ihnen kennen zu 
Fundraising-Managerin. Fundraising lernen.
wird oft mit „Mittelbeschaffung" über- Ihre 
setzt. Das greift zu kurz. Beim 
Fundraising geht es darum, Menschen 



08 Mitmachen

ür viele seiner Hilfsangebote F ist das DIAKONISCHE WERK AN 
DER SAAR auf Spenden angewiesen. 
Mit Ihrem Beitrag zur Diakonie-
sammlung 2014 können Sie ganz 
konkret vor Ort helfen, Türen zu öff-
nen. 

Bauen Sie mit an einer gerechten und 
solidarischen Gesellschaft, unterstüt-
zen Sie die Arbeit des 

WERKES AN DER SAAR mit Ihrer 
Spende - ein vorbereiteter Überwei-
sungsträger liegt der Ausgabe Lands-
weiler-Schiffweiler bei! - und helfen 
Sie damit Menschen in Not. Danke!

Spendenkonto:
IBAN DE76590920007171710000

BIC GENODE51SB2
oder online unter:

DIAKONISCHEN  www.diakonisches-werk-saar.de

                                                              

                                                 

Ihre Spende öffnet Türen
                                                                   

__________
        Überweisungsträger liegt bei

Diakoniesammlung 2014 

Ab dem Vorabend des 1. Advents Ihre Gäste wissen, 
öffnen sich in Landsweiler, welches „Türchen“ 
Schiffweiler und zum ersten Mal bei Ihnen aufgemacht wird. Ideen für 

auch in Heiligenwald die „Türchen“ die Gestaltung gibt es unzählige - es 
des Adventskalenders. Auf der muss nichts Niedagewesenes sein, es 
Rückseite dieses Gemeindebriefes ist muss nicht lange dauern und es muss 
der diesjährige Adventskalender auch nicht zuerst das ganze Haus ge-
abgebildet und Sie sehen, dass schon putzt werden, denn das Zusammen-
sehr viele „Türchen“ vergeben sind. sein findet draußen vor dem Fenster 
Wenn Sie selbst auch einen Abend statt - also bloß keinen Stress! Der 
gestalten möchten, melden Sie sich Abend darf auch gerne in einem der 
schnell im Gemeindeamt in Lands- Gemeindehäuser stattfinden. 
weiler (Tel. 06821/6153) oder bei 
Pfarrerin Bauer (Tel. 06821/6119).  In Vorfreude auf eine schöne und 

besinnliche, spannende und über-
Und so können Sie mitmachen: raschende Adventszeit, die wir uns 
Gestalten Sie schon ab dem 1. Advent gemeinsam bescheren, grüße ich Sie,  
ein von der Straße her gut sichtbares 
Fenster mit großen Zahlen, damit  Wiltrud Bauer, Pfarrerin

Lebendiger Adventskalender 2014
Mitmachen und Weihnachtsvorfreude schenken!



09Warum steht der Bauzaun vor der Kirche?

as fragen sich sicher alle, die 
in letzter Zeit einmal durch die D

Parkstraße in Schiffweiler gefahren 
sind. Erst stand da für Monate der 
Bauzaun am Straßenrand, jetzt wur-
de mit einigen Baggerschaufelein-
sätzen die schräg stehende Mauer 
entlang der Straße entfernt und 
abtransportiert. Die Gemeinde Schiff-
weiler als Grundstückseigentümer 
muss noch über die zukünftige Ge-
staltung der Hangsicherung ent-
scheiden.

Tja, aber Bagger und Bauzaun sind 
immer noch da  - und das ist gut. Die 
Drainage und die rückwärtige Stütz-
mauer haben in den letzten 55 Jahren 
gelitten. Auch diese Stützmauer 
stand schief und stellte eine Unfall-

Die elektrischen gefahr dar. Der Keller war feucht und 
Leitungen wer-konnte nur eingeschränkt genutzt 
den in einen werden. Diese Baumängel werden 
aktuellen Zu-jetzt beseitigt.  Für die umfangreiche 
stand gebracht. Maßnahme an dem unwegsamen 
Nach der Reno-Gelände sind Fachkräfte notwendig. 
vierung wird die Im Rahmen einer Ausschreibung 
Wohnung wie-wurde der Firma Schwarz–Bau GmbH  
der in neuem der Auftrag hierzu erteilt. Neben der 
Glanz erschei-eigentlichen Drainagearbeit und dem 
nen. Zwischen Bau einer neuen Stützmauer wird 
dem Gemein-auch die Terrassenfläche, die sich an 
dezimmer und der Wohnung ermög-die ehemalige Küsterwohnung an-
licht e  im Erd-schließt,   als Freisitz neu gestaltet.
geschoss dann, das Betreuungs-
konzept des Café Segen Aber nicht nur außen wird saniert. Die 
umzusetzen. Die neu gestalteten ehemalige Küsterwohnung, mit einer 
Räume können künftig auch für Wohnqualität vergangener Tage, 
Vermietungen in neuem zeitgemäßen erhält eine Rundumerneuerung. Alte 
Ambiente angeboten werden. Fliesen und Sanitärteile werden 

entfernt, die Heizung erweitert, die 
Warmwasserversorgung angepasst.  

in Mauerdurchbruch

großräumig 

Ingrid Rixecker
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Mittwoch, 19. November 2014
19:00 Uhr - Ev. Gemeindehaus Landsweiler-Reden

Gemeindeversammlung
(nach dem Gottesdienst zum Buß- und Bettag)
Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder!

Sonntag, 23. November 2014
ab 14:00 Uhr - Ev. Gemeindezentrum Heiligenwald

Adventsbasar
Bei Kaffee und Kuchen bietet der Bastel- und Handarbeitskreis 
Heiligenwald weihnachtliche Bastel - und Handarbeiten an. 

vom 29.11. bis 24.12.2014
jeweils 18 Uhr (außer Adventsgottesdienste und Heiligabend)

Lebendiger Adventskalender 2014
Jeden Abend öffnet eine andere Gruppe, ein anderes Gemein-
demitglied ein Adventskalendertürchen - siehe auch Seite 5.

Samstags, 06. und 13. und Sonntag, 21. Dezember
jeweils 18:00 Uhr - im Stall am Pfarrhaus Landsweiler-Reden

Sternstunden im Stall
Geschichten, Gedichte und Lieder zum Advent
mit Pfarrerin Wiltrud Bauer

Mittwochs, 10. und 17. Dezember
jeweils 06:00 Uhr - im Ev. Gemeindezentrum Heiligenwald

Ökumenische Frühschichten 
Den Tag mit einer Andacht beginnen, für das anschließende
gemeinsame Frühstück sorgt das Vorbereitungsteam. 

Freitags, 12. und 19. und Dienstag, 23. Dezember 
12./19.12. um 16:15 Uhr, 23.12. um 10:00 Uhr!, Gem.haus Landsw. 

Kinderchorprojekt für Heiligabend
ALLE Kinder, die gerne mitsingen möchten, sind zu den 
Probeterminen eingeladen.  

Samstag, 29. November 2014
18:00 Uhr - Silberglöckchen Leopoldsthal

Advents-Einläuten 
Mit Liedern zum Advent, Glühwein und leckeren Plätzchen.



ie tun es im Stadtpark, am Baggersee S und auf der Waldlichtung, auf einem 
Hügel oder am Wiesenrain: immer mehr evan-
geliche Kirchengemeinden in unserer Landes-
kirche laden in den Sommermonaten zu 
Gottesdiensten unter freiem Himmel ein. Auch 
in Heiligenwald haben wir einen Samstag-
abendgottesdienst am Gemeindehaus Heili-
genwald kurzerhand nach draußen verlegt. 

Pfarrer Udo Blank (Foto unten, Mitte) konnte 
mit seiner Stimme gut gegen den ab und an 
auftretenden Straßenlärm bestehen. 

11Blick zurück - in Farbe

- nicht im Freien, 
aber in der schö-
nen Kapelle im 
Rosengarten. 

Für die musikali-
sche Begleitung 
durch den Ev. Kir-
chenchor 1891 
Heiligenwald und 
Organistin Elvira 
Miller gab‘s am 
Schluss viel Beifall.

Nach dem Gottesdienst war 
der Abend einfach zu schön, 
um direkt nach Hause zu 
gehen; also gab‘s noch in 
netter Runde ein Gläschen 
Crémant. Und nächsten Som-
mer dürfen es gerne mehr 
solcher Gottesdienste sein...

n Wemmetsweiler feier-I ten wir am 7. September 
gemeinsam einen Gottesdienst 
zum Schöpfungstag - 



12 Blick zurück - in Farbe

ie Jugendband der Kirchengemeinde Landsweiler-Schiffweiler gestaltete den DJugendgottesdienst am 13. September im Ev. Gemeindehaus Schiffweiler. 
Sängerinnen und MusikerInnen unter der Leitung von Frank Bernhardt begeisterten mit 
ihrem Programm die Gottesdienstbesucherinnen und -besucher. Es waren sich alle 
einig: „Project 44'12" wollen wir öfter hören!

er Gottesdienst am 20. September mit der Aufführung derD into his presence“ von Helmut Jost bildete den Abschluss des gemeinsamen 
Projektes „Gospel & Brass“ des Gospelchores Landsweiler-Schiffweiler (ergänzt 
durch GastsängerInnen und Musiker) und des Posaunenchores Dudweiler/Herrensohr. 
Sowohl Akteure als auch Gottesdienstbesucher und -besucherinnen waren begeistert!

 Gospelmesse  „Come 
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Alle Gottesdienste 

November/Dezember 2014

02. November
      10:00 Uhr - HW
      Abendmahlsgottesdienst 
      (Pfarrer Kimling-Wegener)
      10:00 Uhr - Landsweiler-Reden
      Gottesdienst zum Reformationstag
      (Pfarrerin Bauer)

09. November
      10:00 Uhr - MW
      Gottesdienst (Pfarrer i.R. Thömmes)
      10:00 Uhr - SW
      Vorstellungs-GD Konfi-3-Gruppe
      (Pfarrerin Bauer)

15. November (Samstag) 
      

16. November
      10:00 Uhr - SW
      Gottesdienst (Pfarrerin Bauer)      
      11:15 Uhr - LW
      Z

10:00 Uhr - HW
      zentraler Gottesdienst     
      (Pfarrer i. R. Thömmes)

entrale ökumenische Feierstunde     
      zum Volkstrauertag 
      (Pfarrerin Bauer, Pfarrer Schneider)

19. November
      18:00 Uhr - Gemeindehaus LW
      Gottesdienst z. Buß- und Bettag
      (Pfarrerin Bauer), im Anschluss ab
      19:00 Uhr Gemeindeversammlung

23. November
      

29. November (Samstag)
      17:00 Uhr - MW
      

30. November - 1. Advent
      10:00 Uhr - HW
      Abendmahlsgottesdienst 
      (Frauenhilfe, Pfarrer Blank)
      14:00 Uhr - Gemeindehaus LW
      Adventsgottesdienst, anschließend 
      Adventskaffee - 105 J. Frauenhilfe
      (Frauenhilfe, Pfarrerin Bauer)

10:00 Uhr - LW
      Abendmahlsgottesdienst zum 
      Ewigkeitssonntag (Pfarrerin Bauer) 
      10:00 Uhr - MW
      Abendmahlsgottesdienst zum 
      Ewigkeitssonntag (Pfarrer Kimling-
      Wegener, Ev. Kirchenchor 1891
      Heiligenwald)

      In beiden Gottesdiensten wird 
      der Verstorbenen des ver-
      gangenen Jahres gedacht. 

Adventsgottesdienst (Pfarrerin 
      Loster, Kindertageseinrichtung MW)

07. Dezember - 2. Advent
      10:00 Uhr - MW
      Gottesdienst, anschl. Frühstück
      (Pfr. Kimling-Wegener, Frauenkreis)
      10:00 Uhr - SW
      Gottesdienst (Pfarrerin Bauer)

14

HW = z. Z. alle Gottesdienste Ev. Gemeindezentrum, Itzenplitzstr. 34 
LW  = Ev. Kirche, Illinger Straße

MW = Ev. Gemeindezentrum, Allenfeldstr. 43 
SW  = Ev. Gemeindehaus, Parkstr. 44 

WW = Kapelle Seniorenhaus Immaculata, Pastor-Erhard-Bauer-Str. 4



Alle Gottesdienste

31. Dezember - Altjahrsabend
      17:00 Uhr-MW/18:00 Uhr-HW
      Jahresschlussgottesdienste
      (Pfarrerin Loster)
      18:00 Uhr - SW
      Jahresschlussgottesdienst mit 
      Abendmahl (Pfarrerin Bauer)

 Im Januar finden alle Gottesdienste der Ev. 
KGM Landsweiler-Schiffweiler im Gemeinde-
haus Landsweiler-Reden statt! Bitte beachten!

04. Januar 2015

i

      10:00 Uhr - HW
      Abendmahlsgottesdienst
      (Pfarrerin Loster)
      10:00 Uhr - Gem.haus LW
      „Das wahre Licht scheint“
      Lektorengottesdienst

11. Januar 
      09:00 Uhr - MW
      10:00 Uhr - HW
      Gottesdienste, MW mit Abendmahl    
      (beide Gottesdienste Pfarrerin Loster)

      10:00 Uhr - Gem.haus LW
      Abendmahlsgottesdienst
      (Pfarrerin Bauer)

18. Januar
      10:00 Uhr - WW (Pfarrerin Loster)
      10:00 Uhr - Gem.haus LW  
      (Pfarrerin Bauer)
      beide Gottesdienste mit Abendmahl

24. Januar (Samstag)
      18:00 Uhr - MW 
      Gottesdienst (Pfarrerin Loster)

25. Januar
      10:00 Uhr - SW
      Gottesdienst (Pfarrerin Bauer)

Dezember 2014/Januar 2015

15

14. Dezember - 3. Advent
      10:00 Uhr - LW
      Familiengottesdienst (Pfarrerin Bauer)
      10:00 Uhr - MW
      musikalischer Adventsgottesdienst
      (Pfarrerin Loster, Kirchenchor HW)

Gottesdienst 

      16:30 Uhr - LW
      Familiengottesdienst mit Krippen-
      spiel (Pfarrerin Bauer, Kindergruppen,    

      Gospelchor)

26. Dezember - 2. Weihnachtstag
      10:00 Uhr - HW
      Abendmahlsgottesdienst 
      (Pfarrerin Loster) 
      10:00 Uhr - LW
      Abendmahlsgottesdienst
      (Pfarrerin Bauer) 

20. Dezember (Samstag vor 4. Advent)
      18:00 Uhr - SW
      „Licht von Bethlehem“
      (Pfarrerin Bauer)

21. Dezember - 4. Advent
      10:00 Uhr - HW
      Adventsgottesdienst (Pfarrerin Loster)

24. Dezember - Heiligabend
      16:00 Uhr - Kath. Kirche HW!
      Christvesper (Pfarrerin Loster, Konfir-
      mandinnen und Konfirmanden)
      17:00 Uhr - MW
      Christvesper (Lektoren, Jugendliche)

      22:00 Uhr - SW
      Musikalischer Gottesdienst zur 
      Heiligen Nacht (Pfarrerin Bauer, 
      Bokyon Chang, Kiril Tsanevski)



16 So erreichen Sie Ihre Kirchengemeinde

Heiligenwald Landsweiler-Schiffweiler

Pfarrerin: Pfarrerin, Vorsitzende des
Daniela Loster ab 01.12.2014 Presbyteriums:

Wiltrud Bauer, Illinger Straße 12
Gemeindebüro Heiligenwald: 66578 Schiffweiler-Landsweiler
Frau Grenner, Itzenplitzstraße 34  06821/6119
06821/6147, Fax: 06821/632970 e-mail: wiltrud.bauer@ekir.de
e-mail: evkircheheiligenwald@t-online.de 

Gemeindeamt Landsweiler:Bürozeit: Mo. - Fr. 08:30 bis 11:30 Uhr
Frau Schley, Illinger Straße 12
06821/6153, Fax: 06821/692714Gemeindezentrum Heiligenwald: 
e-mail: ev.kgm.landsweiler@t-online.deHausmeisterin Frau Ecker
Bürozeiten: 06821/635217
Mo. und Fr. 10 - 12 Uhr, Di. 15 - 17 Uhr

Kirche Heiligenwald:
Homepage: 

Itzenplitzstraße 24a, 66578 Heiligenwald
www.evangelisch-in-schiffweiler.de

Küsterin Frau Oellig
Facebook: 

06821/64000
www.facebook.com/evangelischinschiffweiler

Gemeindezentrum Merchweiler: Kirche und Gemeindehaus
Allenfeldstr. 43, 66589 Merchweiler Landsweiler-Reden:
Hausmeister Herr Rimbach, 06821/67233 Illinger Straße 12, 66578 Landsweiler 
oder über das Gemeindeamt Küsterin Frau Vogelgesang
Küsterin Frau Grenner, 06821/6147 06821/691360

Gemeindehaus Schiffweiler:„Allenfeldmäuse“:
Parkstraße 44, 66578 SchiffweilerEv. Kindertageseinrichtung Merchweiler  
Küsterin Frau BungertAllenfeldstr. 43, 66589 Merchweiler
06821/690648Leiterin Frau Linnebach, 06825/5543

e-mail:ev.kita-merchweiler@t-online.de
“Café Segen”
Leitung: Petra Nix
mobil 015117570965 (Mo. - Fr. 13 - 18 Uhr)  Bankverbindungen Heiligenwald:

SPK Neunkirchen Kirchliche Sozialstation 
IBAN: De22592520460100058767 Merchweiler-Schiffweiler e.V.:

BIC: SALADE51NKS Rathausstraße 1, 66589 Merchweiler
06825/44655, Fax: 06825/44665

Spendenkonto Renovierung E-mail: kirchliche.sozialstation@t-online.de
der Kirche Heiligenwald: Homepage: www.kirchliche-sozialstation-

IBAN: DE97592520460100058775 merchweiler-schiffweiler.de
BIC: SALADE51NKS

Bankverbindung/Spendenkonto:
SPK NeunkirchenChristliche Buchhandlung:

IBAN: De75592520460037002090Röntgenstraße 36, 66538 Neunkirchen
BIC: SALADE51NKS06821/21464
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o viel Spaß hatten die S Suppenköchinnen bei 
der Zubereitung der leckeren  
Suppen für das gemeinsame 
Mittagessen am Erntedank-
sonntag. Und gleichzeitig  duf-
tete aus dem Backofen schon 
der Apfelkuchen für den Nach-
tisch. Auch die Damen vom 
Strickcafé haben drei herrlich-
gespendet. Allen ein herzliches 
Dankeschön!

uch im Café Segen A wurde das Ernte-
dankfest gefeiert. 

Zur Einstimmung haben 
alle gemeinsam diesen 
tollen Erntedank-Gaben-
tisch hergerichtet. 

eim Diavortrag, der B ersten Veranstaltung 
der neuen Gruppe  „Männer 
60+“, ging‘s im Ev. Gemeinde-
haus Landsweiler-Reden leger 
zu: Ulf Herold erzählte sehr 
anschaulich von seinen letzten 
Touren „Mit dem Zelt unter-
wegs“.

Die Männergruppe trifft sich 
alle 14 Tage und hat schon 
viele Ideen für ihre nächsten 
Veranstaltungen. 



Buntes Gemeindeleben18

ugendfreizeit in Meisenheim: Zeltlager im Kreisjugendzeltplatz Heimbachtal, 11 km JKanutour auf dem Glan sowie 22 km Draisinentour am Glan entlang. Schee war‘s! 
Nächste Jugendfreizeit (für Konfirmanden 2015 und 2016 – und falls noch Plätze frei sind 
gerne auch Freundinnen und Freunde!) ebenda vom 26.-28. Juni 2015. 

er will fleißige Hand-
werker sehen...der muss W

zu den Allenfeldmäusen gehen!

In den vergangenen Monaten 
wurde das Außengelände der Kita 
zu einer Großbaustelle. Dank der 
Spende des Fördervereins der Kita 
konnte eine neue Nestschaukel 
installiert und in Betrieb genom-
men werden. Zuvor musste jedoch 
eine große Menge Erdreich aus-
gehoben und wieder mit Sand 
aufgefüllt werden.

ie neue Kindergruppe D (Alter ca. 8 bis 12 Jahre) 
trifft sich immer freitags von 16:15 
Uhr bis 18:15 Uhr in den Jugend-
räumen des Gemeindehauses in 
Landsweiler-Reden. 

Zuwachs ist herzlich willkommen. 
Und einen Namen braucht die 
Gruppe ja  auch noch . . . 



19Das tut sich im „Café Segen“

Freude, nicht zuletzt, weil das Wetter 
wie für uns gemacht schien. 

Übrigens: Einige Rollstühle und 
Rollatoren, die bei dem Ausflug ein-
gesetzt wurden, waren eine Leihgabe 
der Kirchlichen Sozialstation Merch-
weiler-Schiffweiler e.V. Vielen Dank!

Ein Platz für einen Schatz

Voller  Freude und Schwung gingen 
die Gäste des Café Segen und ihre 
Helfer daran, einfache Sperrholz-chön war der Tisch vorbereitet 
kästchen in glänzende kleine Schatz-und bei Kaffee und Kuchen fand S
truhen zu verwandeln. Unter der die erste Rast statt. Dann mussten die 
sorgfältigen Anleitung von Petra Nix ‚Kalorien abgearbeitet werden'. Alle 
erhielt der Truhendeckel einen ersten zusammen, mit Rollator und Rollstuhl 
‚Verputz'. Und dann wurde es erst unterstützt, gingen auf Erkundungs-
richtig interessant. Mit glitzernden, tour über den Hof. Prächtige Hasen 
leuchtenden Steinen, farbigem Sand im Freigehege genossen es, im 
und Perlen wurden die kleinen Mittelpunkt zu stehen. Und dass 
Schatztruhen verziert. So ein Schatz Hühner neugierig sind, konnten wir 
ist doch was am Freigehege des Hühnerstalles 
Besonderes! erneut beweisen. Es genügte ein 
Die gehei-Zuruf und schon kam eine große 
men Wün-Gruppe gackernd herbei. Zum 
s c h e  d e r  Schluss näherten wir uns dem Stall-
Gäste des nachwuchs. Mit dem notwendigen 
Café Segen Respekt gewährten wir den wilden 
haben nun ‚halbstarken' Jungbullen unsere Be-
e inen be-wunderung. Auch die aufmerksam 
s o n d e r e n  platzierten Info-Tafeln nahmen wir 
Platz gefun-uns vor und zum Schluss warfen wir 
den. noch einen Blick in den Bio-Hofladen. 

All das Erlebte machte uns viel 

Ein ganz besonderes Erlebnis für die 
„Ausflügler“ des Café Segen war der 
Besuch auf dem Wendalinushof in St. 
Wendel. 

Petra Nix



20 Kirchliche Sozialstation mit Top-Bewertung

kommen noch die 8 Mitarbeiterinnen, 
die als geringfügig Beschäftigte für 
den hauswirtschaftlichen Bereich 
zuständig sind. 

Ausgeführt werden die von Ärzten 
verordneten, bzw. die von den 
Patienten oder deren Angehörigen 
gewünschten Arbeiten. Die Kostenab-

in optimales Prüfergebnis erhielt rechnung erfolgt über gesetzlich 
die Kirchliche Sozialstation E geregelte Kostensätze der Kranken- 

Merchweiler-Schiffweiler e. V. bei der und Pflegekassen, durch Eigenbei-
im Juli diesen Jahres vorge- träge bzw. auch durch Zuschüsse der 
nommenen Prüfung durch den MDK örtlichen ökumenischen Förderver-
(Medizinischer Dienst der Kranken- eine. 
kassen): Aus dem Prüfungskatalog 
von 37 Prüfungskriterien wurde der 
Pflegeeinrichtung mit einem „Rech- Gute Entscheidung: 
ne-ischen Gesamtergebnis von Noch bis Jahresende Mitglied im 
1,0“ trotz einer gegenwärtig sehr Förderverein werden!
angespannten Personalsituation er-

Die Fördervereine erheben von ihren neut ein über dem Durchschnitt des 
Mitgliedern einheitlich einen Beitrag Bundesverbandes liegendes, sehr 
von 2 € im Monat. Zur Förderung des gutes Arbeitsergebnis bescheinigt. 
Solidaritätsgedankens sprechen die Neben den verordneten ärztlichen 
Fördervereine deshalb nicht nur die Leistungen werden auch reine 
vielleicht demnächst betroffene ältere pflegerische Leistungen, Arbeits-
Bevölkerung, sondern insbesondere organisation und Hygiene begutach-
auch vorsorglich die „Jüngeren“ auf tet. Das Ergebnis von Gesprächen mit 
eine Mitgliedschaft an, damit auch Patienten und Angehörigen findet 
künftig eine gleichmäßig günstige ebenfalls einen Niederschlag in dem 
Leistung erbracht werden kann. Bewertungsergebnis. 

Die Fördervereinsmitglieder erhalten Die Kirchliche Sozialstation Merch-
bei Inanspruchnahme der Leistungen weiler-Schiffweiler ist eine von den 
der Kirchlichen Sozialstation Merch-katholischen und evangelischen Kir-
weiler-Schiffweiler die mit den chengemeinden der genannten Orte 
Fördervereinen vertraglich vereinbar-getragene ökumenische Einrichtung. 
ten Leistungen. Gegenwärtig ist Gegenwärtig werden von ihr rund 260 
zwischen Beitritt zum Förderverein Menschen von 22 Mitarbeierinnen 
und Erhalt der Vertragsleistung eine und Mitarbeitern mit einem Voll- bzw. 
Wartezeit von 6 Monaten erforderlich.Teilzeitarbeitsvertrag gepflegt. Hinzu 



21Einladung Mitgliederversammlung

er Ökumenische Kranken- Tagesordnung:D pflege Förderverein Schiff- Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung; 
weiler e. V. lädt seine Mitglieder recht Verlesen der letzten Versammlungs-   
herzlich ein zur niederschrift; Jahresbericht des Vor-

sitzenden; Bericht Schatzmeister u. 
Kassenprüfers; Aussprache zu den Mitgliederversammlung
Pkt. 2 - 5;  Entlastung Vorstand; Donnerstag,  06.11.2014
Bericht der Leiterin der Sozialsta-18:00 Uhr
tion; Beschluss zur Änderung der Katholisches Pfarrzentrum 
Beitragsordnung; Verschiedenes, Schiffweiler, Parkstraße
Schlussworte, gemeinsames Gebet

Der Satzung entsprechend ist die 
Wir freuen uns auf Ihr KommenMitgliederversammlung das oberste 

Der VorstandOrgan des Vereins - bitte machen Sie 
von Ihrem Mitsprache- und Mitwir-
kungsrecht regen Gebrauch und 
folgen Sie unserer Einladung. 

_____________________________________________________

Als Folge des demographischen dienstes nicht außer Acht lassen. 
Altersaufbaus wird zur Zeit bei den Zusätzlich gewünschte „Individuelle 
Fördervereinen diskutiert, bzw. ist Gesundheits-Leistungen (IGeL)“ füh-
zum Teil bereits beschlossen, diese ren dann aber zum Teil zu geson-
Wartezeit ab 1. Januar 2015 auf 24 derten Abrechnungen.  
Monate zu verlängern. Es ist also 

„Der bedeutendste derzeit durchaus sinnvoll und zweck-
mäßig, noch vor dem Jahreswechsel Mensch ist immer der, 
Mitglied bei einem der Fördervereine der mir gerade 
zu werden. Auskünfte und Beitrittser- gegenübersteht“. 
klärungen erhalten Sie auf Anfor-
derung bei allen Vorstandsmitgliedern Diesem  Motto fühlen sich Vorstand 
der Fördervereine, bei den Kirchen- und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
gemeinden und auch bei der Kirch- der Kirchlichen Sozialstation Merch-
lichen Sozialstation Merchweiler- weiler-Schiffweiler verpflichtet. 
Schiffweiler e.V., Tel.: 06825 / 44655.

Dieter Eickhoff
Neben dem Zwang einer wirtschaft-
lichen Geschäftsführung will die 
Kirchliche Sozialstation aber auch die 
reine soziale Komponente des Pflege-



22 Geburtstage November 2014 bis Januar 2015

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Festtag im Gemeindebrief 
veröffentlicht wird, wenden Sie sich bitte rechtzeitig 

an Ihr Gemeindeamt (siehe Seite 16). 

Aus Gründen des Datenschutzes
veröffentlichen wir in der Internetausgabe des Gemeindebriefes

in der Rubrik „Geburtstage“ keine Daten. 



23                   Dankbare Erinnerung

Wenn im Turm die Glocken läuten, kann das vielerlei bedeuten.
Erstens: dass ein Festtag ist. Dann: dass du geboren bist.

Drittens: dass dich jemand liebt. V iertens: dass es dich nicht mehr gibt.
Kurz und gut, das Glockenläuten hat nur wenig zu bedeuten.

Erich Kästner

Am 25. September 2014 verstarb 

Heinrich Friedrich Werkle 

im Alter von 81 Jahren. Als letzter Glöckner des „Silber-
glöckchens“ im Leopoldsthal geht er in die Geschichte 
unserer Kirchengemeinde ein. Das Gedicht von Erich 
Kästner hat Herr Werkle 2012 im musikalisch-literarischen 
Abend zugunsten der Silberglöckchensanierung vorgetra-
gen und sehr gemocht. 

In dankbarer Erinnerung
Wiltrud Bauer

im Namen des Presbyteriums Landsweiler-Schiffweiler

Aus Gründen des Datenschutzes
veröffentlichen wir in der Internetausgabe des Gemeindebriefes

in der Rubrik „Geburtstage“ keine Daten. 



24 Aus den Kirchenbüchern 

Bestattungen

Taufen

Trauungen

Aus Gründen des Datenschutzes
veröffentlichen wir in der Internetausgabe des Gemeindebriefes

in der Rubrik „Trauungen“ keine Daten. 

Aus Gründen des Datenschutzes
veröffentlichen wir in der Internetausgabe des Gemeindebriefes

in der Rubrik „Bestattungen“ keine Daten. 

Aus Gründen des Datenschutzes
veröffentlichen wir in der Internetausgabe des Gemeindebriefes

in der Rubrik „Taufen“ keine Daten. 



25Chor- und Gemeindefest

„Ich sing mein Lied“ 

Sänger des Kath. Kirchenchores Stenn-
weiler, unter der Leitung von Günter 
Busch, erfreuten das Publikum mit 
ihren Evergreens, die zum Mitsingen 
einluden. Der Kath. Kirchenchor St. 
Laurentius Heiligenwald, unter der 
Leitung von Christoph Schach, bildete 

So lautete das Motto des 28. Chor- und 
den Abschluss des Freundschafts-

Gemeindefestes am 20. Juli 2014 in 
singens. 

Heiligenwald.

DANKE allen Chören, die zum Ge-
Pfarrerin Marianne Tusch leitete den lingen unseres Festes beigetragen 
festlichen Gottesdienst im Ev. Kirchsaal haben; allen Gästen, die unsere Feier 
in Merchweiler; musikalisch mitgestal- besucht haben; allen, die durch ihre 
tet wurde er zum ersten Mal vom Ev. Mitarbeit dieses Fest erst ermöglicht 
Kirchenchor Hirzweiler-Welschbach haben: 
unter der Leitung von Tanja Nicolay. 

      für das leckere Mittagessen
Im Ev. Gemeindezentrum Heiligen-

Monika, Margret, Gisela, Ilse, 
wald wurde anschließend weitergefei-

Doris und Gertrud 
ert. Das traditionsreiche Freundchafts-
singen eröffnete der Ev. Kirchenchor 

      für den Service
1891 Heiligenwald unter der Leitung 

Wilma, Ruth, Karola, Margit, 
von Wolfgang Brendel. Stimmgewaltig 

Helga und Heidi 
stellte die Chorvereinigung 1921 Heili-
genwald, unter ihrem Dirigenten 

      für das Bauteam
Berthold Westrich, ihr Können unter 

Heinz, Thomas, Toni und Jürgen 
Beweis und begeisterte wieder einmal 
die Gäste. Auch die Sängerinnen und Sylvia Bugiel

Immaculata Wemmetsweiler
11.12.2014 und 08.01.2015
jeweils 16:30 Uhr

St. Martin Schiffweiler St. Elisabeth Heiligenwald
03.11. und 01.12.2014, 05.01.2015 26.11. und 17.12.2014, 28.01.2015
(Pfarrerin Bauer) Ev. Abendmahlsgottesdienste
jeweils 16:00 Uhr  jeweils 15:30 Uhr

St. Barbara Merchweiler
05.11. und 03.12.2014, 07.01.2015
jeweils 16:00 Uhr

Zu allen Gottesdiensten sind auch katholische Bewohner/-innen 
sowie Angehörige herzlich eingeladen!

Gottesdienste in den Seniorenheimen



26 Neues von den Allenfeldmäusen

er Förderverein der Ev. Kin- Auf der Tagesordnung stehen u. a.: D dertagesstätte Merchweiler e. V. 
lädt seine Mitglieder und Freunde ganz 
herzlich ein zur jährlichen 

Hauptversammlung
Förderverein der Ev. Kinder-
tagesstätte Merchweiler e.V. 

Donnerstag, 06.11.2014
20:00 Uhr 

Im Namen des Vorstandes
Gasthaus „Im Solch“ 

Angelika Köhl
(Beim Theo)

Im Solch, 66589 Merchweiler

l Berichte des Vorstandes
l Neuwahlen
l Informationen aus dem               
    Kindergarten
l Diskussion über Neuan-
    schaffungen 
l Geplante Aktivitäten

 

„Viele kleine Leute, an vielen kleinen Orten,

die viele kleine Schritte tun, können 

das Gesicht der Welt verändern.“

Afrikanisches Sprichwort

Gemüsepflanzen anzubauen. Diese 
Aktion konnte finanziert werden durch 
den Erlös des vergangenen Advent-
basares und eine großzügige anony-
men Spende. An dieser Stelle allen 
Spendern und Helfern ein herzliches 
Dankeschön!

Bitte schon vormerken:
ei den Allenfeldmäusen hat 

Adventsbasar am 27./ 28.11.14 B sich in den vergangenen Mona-
von 7:00 - 17:.00 Uhr

ten viel getan: 
Wir verkaufen in den Räumen der Kita 
Adventskränze und weihnachtliche 

Dank der Spende des Fördervereins der 
Bastelarbeiten und würden uns über 

Kita, konnte eine neue Nestschaukel 
den Besuch vieler Gemeindeglieder 

installiert werden (siehe Foto oben und 
freuen. Vorbestellungen für die Kränze 

auch Seite 18). Nach Dienstschluss 
nehmen wir ab sofort bis zum 

bauten und werkelten die Erzieher-
07.11.2014 unter 06825/5543 entge-

innen unter fachkundiger Anleitung von 
gen.

überaus engagierten Eltern auch einen 
Herzliche Grüßeneuen Sandkasten. Ein neues Hochbeet 

Das Kita Teamdient seit Mai dazu, unterschiedliche 
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272727Wir unterstützen die Kirchengemeinden

ie Unterstützung muss nicht D immer in Form einer Geldspende 
erfolgen. Die Firma Wolff Hoch- und 
Ingenierbau, Saarbrücken, überließ der 
Ev. Kirchengemeinde Heiligenwald 
hochwertige Büromöbel: 

î  zwei Schreibtische
î zwei dazu passende Besprechungs-  

tische 
î zwei Schränkchen

die alle aus der gleichen Möbelserie 
stammen. Dafür ein herzliches Danke-
schön an Fa. Wolff!

Partner der Ev. Kirchengemeinde Landsweiler-Schiffweiler
bei der Sanierung des Gemeindehauses in Schiffweiler. 

ERDARBEITEN

TIEF- U. KANALBAU

BAUARBEITEN

ALLER ART

BAHNHOFSTR. 2A
66578 SCHIFFWEILER

TEL. 06821-6 31 94
FAX 06821-6 71 56



Lebendiger Adventskalender 2014
Ev. Kirchengemeinde Landsweiler-Schiffweiler

12.12.
Gemeinde-
haus  SW
(A. Eisele)

05.12.
Nikolaus 
am Stall am
Pfarrhaus 
LW (Kinder-
gruppe)

03.12.
Gemeinde-
haus  LW
(Männer 
60+)

14.12.
Gottesdienst zum 
3. Advent LW  
(Konfi3-Kinder)

06.12.
Sternstunde 
im Stall am
Pfarrhaus 
LW (Pfr‘in 
Bauer)

07.12.
Gottesdienst zum 
2. Advent, 
Gemeindehaus 
SW (Pfr‘in Bauer)

13.12.
Sternstunde 

im Stall am

Pfarrhaus 

LW (Pfr‘in 

Bauer)

21.12.
4. Advent Sternstunde im Stall amPfarrhaus LW (Pfr‘in Bauer)

24.12.  Heiliger Abend
16:30 Familien-GD mit 
Krippenspiel und Kinderchor, LW
22:00 Weihnachtsleuchten mit
Kammermusik, SW

22.12.
Gemeinde-zentrum 

Heiligenwald!(Pfr‘in Loster)

20.12.
Gottesdienst am 
Vorabend 4. Advent 
Gemeindehaus SW
„Licht v. Bethlehem“

16.12.

Gemeinde-

haus LW

(Senioren-

club)

18.12.
Gemeinde-
haus SW
(Café 
Segen)

10.12.
Gemeindehaus LW

(Frauenhilfe)

08.12.
Fackelwanderung 
ab Gem.haus LW
(Konfirmanden 
2016)

29.11.
SilberglöckchenLeopoldsthal SW Adventseinläuten(W. Glauber)

30.11.
1. Advent  
Gemeindehaus
LW, 14:00 
Gottesdienst 
(Frauenhilfe) 

04.12.

01.12.

09.12.

11.12.

23.12.

19.12.
Gemeinde-haus SW

(Kinder-Pro-jektchor 
Weihnachten)

15.12.

17.12.

Saarstr. 13, SW

(Fam. Hell)

02.12.
Gemeinde-

haus LW

(Jugendgr.

Tenne 

Reloaded)
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